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Um den folgenden Text leichter lesen zu können werden wir für „Schülerinnen und 
Schüler“ die Abkürzung S verwenden, für „Lehrerinnen und Lehrer“ L. 

KL steht für „Klassenlehrer“, SL = Schulleitung 
 

 

A 
Abschlüsse 
An der Walther-Hensel-Schule können folgende Abschlüsse erzielt werden: 

- Hauptschulabschluss (nach Klasse 9) 
- Mittlerer Bildungsabschluss (nach Klasse  

 
Angebote 
Für Grundschüler besteht ein Betreuungs- sowie Mittagessenangebot. (siehe auch 
VERLÄSSLICHE GRUNDSCHULE)  
Zu Beginn des Schuljahres erhalten die S eine Übersicht über die verschiedenen AG-
Angebote.  
Außerdem werden S aus der VKL durch Rotarier bei der Bewältigung ihrer Schulaufgaben 
unterstützt.  
 
Änderungen privater Daten 
Bitte melden Sie Änderungen von Adresse, Telefonnummer, Religionszugehörigkeit des 
Kindes oder der Erziehungsberechtigten immer sofort der KL oder dem Sekretariat.  
 
Ankommen – Abholen 
Der Schulweg gehört zum Alltag dazu. Bitte lassen Sie Ihr Kind möglichst zu Fuß gehen.  
Die Eingangstür am Haupteingang ist morgens ab 7.25 Uhr geöffnet.  
Um die Selbstständigkeit der Schüler zu fördern, sollten sie nicht täglich bis zum 
Klassenzimmer begleitet werden. 
Ankommen zum Nachmittagsunterricht im Schulgebäude für Kinder, die weder in der 
Betreuung noch im Hort sind, ab 14.00 Uhr. 
Es dürfen sich nur S unserer Schule im Schulgebäude aufhalten, die entweder Unterricht 
haben bzw. in der Betreuung oder zu den Nachmittagsangeboten angemeldet sind.  
 
Anschrift der Schule 
Walther-Hensel-Schule, Hohensteinstr.11, 73033 Göppingen 
Telefon: 07161/960970 
Fax: 07161/9609723 
Email: poststelle@04114224.schule.bwl.de 
Homepage: www.whs-goeppingen.de 
 
 
 
 
Außerunterrichtliche Veranstaltungen 
Regelmäßige Veranstaltungen sind u. a. die Bundesjugendspiele, das Völkerball- und 
Fußballturnier, der Sommersporttag, Wandertage, Projektwochen, 
Schullandheimaufenthalte, die Waldweihnacht in der GrundschuleI  
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B 
 
Bäcker 
In der großen Pause besteht die Möglichkeit beim Schulbäcker ein Pausenvesper zu 
kaufen. 
 
Berufsorientierung/Bildungspartner 
Informationen über unser Berufscurriculum und aktuelle Bildungspartner finden Sie auf 
unserer Homepage. 
 
Beurlaubung 
Eine Unterrichtsbefreiung von einem oder mehreren Tagen kann in besonderen 
Ausnahmefällen (z. B. Heilkuren, Wohnungswechsel, Todesfall) auf rechtzeitigen 
schriftlichen Antrag der Eltern (mindestens zwei Tage vorher) ausgesprochen werden. Die 
Befreiung aus Urlaubsgründen ist nicht möglich 
Die notwendigen Formulare finden Sie auf unserer Homepage. 
 
Bewegte Pause 
Während der großen Pause können sich die S Spielgeräte im Spielehaus ausleihen und 
die Kletterwand und den Kletterparcour nutzen.  
 
Buntstift 
Unser Förderverein Buntstift unterstützt schulische Aktivitäten. Nähere Informationen 
erhalten Sie auf unserer Homepage. 
 

 

C /D 
 

 

E 
Elternbeirat 
Der Elternbeirat ist die Vertretung der Eltern der S einer Schule. Das Gremium besteht aus 
den gewählten Elternvertreter/-innen aller Klassen. Die Elternbeiräte organisieren u.a. die 
Elternabende/Klassenpflegschaften und laden dazu ein, fördern die Anteilnahme der 
Eltern am Leben und an der Arbeit der Schule oder leiten Wünsche und Anregungen aus 
Elternkreisen, die über den Einzelfall hinaus von Bedeutung sind, an die Schule weiter. 
 
Elternsprechzeiten 
Es finden zwei verbindliche Elterngespräche im Schuljahr statt, die mit dem KL vereinbart 
werden. 
 
Entschuldigung 
Bei Krankheit ist der S spätestens am 2.Tag durch einen Erziehungsberechtigten 
mündlich, fernmündlich, elektronisch oder schriftlich beim KL zu entschuldigen. Im 
Sekretariat eingehende Entschuldigungen durch Telefonanruf, E-Mail oder Fax dienen nur 
zur Information des KL. Eine schriftliche Mitteilung ist dann innerhalb von drei Tagen 
nachzureichen.  
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F 
Fahrzeuge aller Art  
dürfen nur vor dem Schulgebäude geparkt werden. Bei Schäden oder Diebstahl keine 
Haftung durch die Schule. 
 
Ferien 
Ein Ferienkalender wird rechtzeitig über die KL ausgegeben und findet sich auch im 
Schuljahresplaner. 
 
Fundsachen 
werden bis zum Schulhalbjahr beim Hausmeister aufbewahrt und können dort abgeholt 
werden.  
 

 

G 
Ganztagesangebot 
Neben einem Mittagessen auf Anmeldung werden dienstags und donnerstags über die 
Mittagspause verschiedene Betreuungsmöglichkeiten angeboten. Näherer Informationen 
erhalten Sie im Sekretariat oder durch den KL. 
 
Gremien 
Auf der Ebene der Klasse und der Schule gibt es folgende Formen der Mitsprache und 
Mitgestaltung:  
Gremien der Eltern: Klassenpflegschaft, Elternbeirat, Schulkonferenz 
Gremien der Lehrkräfte: Teamsitzungen, Gesamtlehrerkonferenz, Schulkonferenz 
Gremium der Schüler: SMV 
 
Grundschulempfehlung 
Ab dem Schuljahr 2011/12 ist die so genannte Grundschulempfehlung unverbindlich, d.h. 
die Eltern können ihr Kind nach Klasse 4 an einer weiterführenden Schule ihrer Wahl 
anmelden. Vor der Grundschulempfehlung, die mit der Halbjahresinformation der Klasse 4 
ausgegeben wird, finden Beratungsgespräche mit der Klassenlehrerin.  
 
Genaue Informationen erhalten die Eltern an einem Informationsabend mit allen 
weiterführenden Schulen und in der ersten Klassenpflegschaft der Klasse 4. 
 
Grundschulförderklasse 
In der Grundschulförderklasse werden in der Regel 15 schulpflichtige, aber von der Schule 
zurückgestellte Kinder auf die erste Klasse vorbereitet. Freies und gelenktes Spiel, 
gezielte Lernangebote und vielfältige Bewegungsmöglichkeiten fördern die Kinder in ihrer 
psychischen, mentalen und motorischen Entwicklung.  
 
Grundschule ohne Noten 
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage. 
 

 

H 
Halbjahresinformation / Halbjahresgespräche 
Mit den Eltern der S der Klassen 2 führt die KL gegen Ende des ersten Schulhalbjahres 
verbindliche Elterninformationsgespräche. (siehe Schulberichte Klassen 1 und 2) 
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Die S der Klassen 3 und 4 erhalten eine schriftliche Halbjahresinformation zum Ende des 
ersten Schulhalbjahres. 
 
Handy, MP3-Player und Gameboy 
Handys sind in der Schule (Schulhaus und Schulgelände) ausgeschaltet und nicht 
sichtbar. Bei Nichteinhaltung wird dem Schüler das  Handy abgenommen und nach 
Unterrichtsschluss wieder ausgehändigt. Nach dem 2. Verstoß muss das Handy von den 
Erziehungsberechtigten bei der SL abgeholt werden. 
 
Das Mitbringen von MP3-Playern und Gameboys in der Schule ist nicht erlaubt. Diese 
Gegenstände werden abgenommen und den Eltern wieder zurückgegeben.  
 
Hausschuhe 
Alle Grundschüler tragen Hausschuhe, die in der Schule bleiben. So bleibt das Schulhaus 
sauber. 
 
Homepage 
Auf unserer Homepage finden Sie wichtige Termine, Formulare und aktuelle 
Informationen. 
www.whs-goeppingen.de 
 

 

I/J 
Informationsveranstaltung für die Eltern der Viertklässler 
Im vierten Schuljahr findet ein Informationsabend über den Bildungsauftrag, die 
Arbeitsweisen und die Leistungsanforderungen der auf der Grundschule aufbauenden 
weiterführenden Schulen statt. Termin und Ort wird durch die KL bekannt gegeben. 
 
Informationsveranstaltung für Schüler und Eltern der 7. Klasse 
Im 7. Schuljahr findet ein Informationsabend für Schüler und Eltern zum Thema „Berufe“ 
statt. 
 
 

K 
Klassenpflegschaft – Elternabend 
Mitglieder der Klassenpflegschaft sind die Eltern der S der Klasse sowie alle Lehrkräfte, 
die in der Klasse regelmäßig unterrichten. Die Klassenpflegschaft tagt mindestens einmal 
im Schulhalbjahr? Beim Elternabend werden Themen besprochen, die die ganze Klasse 
betreffen. Die anwesenden Eltern wählen den/ die Elternvertreter/in und dessen/deren 
Stellvertreter/in. 
 
Krankheit 
Siehe ENTSCHULDIGUNG  
 
Kooperationsklasse 
Für leistungsschwache S besteht nach Klasse 8 die Möglichkeit in die Kooperationsklasse 
zu wechseln und dort den Hauptschulabschluss zu erlangen. Näherer Informationen 
erhalten sich durch den KL. 
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Kopfläuse 
Immer wieder treten auch in unserer Schule Kopfläuse auf. Kopflausbefall ist kein Zeichen 
mangelnder Hygiene. Bitte melden Sie das betroffene Kind dem KL. Das weitere 
Vorgehen erfahren Sie aus dem Faltblatt des Gesundheitsamtes. 
 

 

L 
 

 

M 
Maientag 
Der Maientag ist eine schulische Veranstaltung und daher für alle verpflichtend.  
 
Meldepflichtige Krankheiten 
Bestimmte Infektionskrankheiten (Masern, Scharlach, Röteln, Mumps, Windpocken, 
Keuchhusten, Tuberkulose, Virushepatitis oder Meningitis) müssen die Eltern unverzüglich 
der Schule mitteilen. Die Schule wiederum ist verpflichtet, dem Gesundheitsamt 
gegenüber die Erkrankung der betroffenen S namentlich mitzuteilen 
(Infektionsschutzgesetz §§ 6 – 15). Nach einer meldepflichtigen Krankheit muss durch 
eine ärztliche Bescheinigung bestätigt werden, dass keine Ansteckungsgefahr mehr 
besteht. Zum Schuljahresbeginn bekommen alle S ein Informationsblatt zum 
Infektionsschutzgesetz ausgehändigt. 
 
Mittagessen 
Siehe Ganztagesangebot 
 

 

N 
Notfall 
Änderungen der Notfallnummern (Handynummern) bitte unverzüglich der Schule mitteilen. 
 

 

O 
Offener Treff 
Dienstags und donnerstags jeweils von 12.00-14.00 Uhr können die S den Offenen Treff 
der Schulsozialarbeit besuchen und an verschiedenen Angeboten teilnehmen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

 



7 
 

P 
Pausen 
Die Schule verfügt über keine Schulglocke, so dass der Unterricht nicht durch 
Fünfminutenpausen unterbrochen wird. Die Lehrer teilen die Unterrichtsblöcke individuell 
ein.  
Die kleinen Pausen dienen der kurzen Entspannung, dem Gang zur Toilette und der 
Vorbereitung auf die nächste Stunde. 
 
Die große Pause findet von 10.05 Uhr – 10.25 Uhr statt. Die S können während der Pause 
auf dem Schulhof die vorhandenen Spielgeräte nutzen sowie Spielgeräte im Spielehaus 
ausleihen. 
Der Pausenbereich wird von Grund- und Werkrealschülern gemeinsam genutzt. Die Wiese 
vor der Turnhalle darf nur bei trockenem Wetter betreten werden. Nicht zum 
Pausenbereich gehören der Weg entlang des Kindergartens und die Bäume und das 
Gebüsch südlich und östlich der Wiese. 
 
Wegen Unfallgefahr ist das Werfen von Schneebällen nicht gestattet. 
Bei Glatteis können einzelne Zugänge zum Schulhof gesperrt sein. 
 
Profil AC 
In Klasse 7 wird mit allen S eine Kompetenzanalyse (Profil AC) durchgeführt. Nähere 
Informationen erhalten Sie durch den KL. 
 

 

Q 
 

 

R 
 
 

S 
Schulgemeinschaft 
Zu unserer Schulgemeinschaft gehören Schüler, Lehrer, Eltern, die Schulsekretärin und 
der Hausmeister, die Betreuer der Verlässlichen Grundschule/Flexiblen 
Nachmittagsbetreuung, alle Jugendbegleiter und sonstige Mitarbeiter. 
 
Schulsozialarbeit 
Die Schulsozialarbeiterinnen stehen für Eltern, Schüler und Lehrer täglich als 
Ansprechpartner zur Verfügung. Die aktuellen Präsenzzeiten und Kontaktdaten finden Sie 
auf unserer Homepage. 
 
Sekretariat 
Unser Sekretariat ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Montag-Freitag 7.30 – 8.30 Uhr und 9.45 – 10.45 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 14.00 – 15.00 Uhr 
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SMV 
Die Klassensprecher und ihre Vertreter bilden die SchülerMitVerantwortung. Dieses 
Gremium wählt den Schülersprecher und organisiert verschiedene Aktionen für die 
Schulgemeinschaft.  
 
Schulbücher 
Die S erhalten die Schulbücher leihweise von der Schule. Diese Bücher müssen fünf 
Jahre lang verwendet werden, daher erwarten wir, dass sie eingebunden und pfleglich 
behandelt werden. Für Bücher, die verloren gehen oder beschädigt werden, müssen wir 
Ersatz verlangen: Neupreis im ersten Jahr, reduzierter Preis in den Jahren danach.  
 
Schuljahresplaner 
Ab Klasse 3 muss jeder S einen Schuljahresplaner der Walther-Hensel-Schule erwerben 
und diesen gewissenhaft führen. Darin finden Sie weitere wichtige Informationen. 
 
Schulordnung/Hausordnung 
Die Schulordnung wird mit den S gemeinsam am Schuljahresanfang besprochen. 
 
Schulsanitäter 
Während der großen Pause stehen ausgebildete Schulsanitäter der Klassen 3 und 4 zur 
ersten Hilfe bereit.  
 
Schwimmunterricht 
Der Schwimmunterricht findet im Dürerbad statt. Nichtschwimmer können nicht am 
normalen Schwimmunterricht teilnehmen, sondern besuchen die Nichtschwimmer-AG. 
 
Streitschlichter 
Die S haben die Möglichkeit ihre Streitereien selbstständig mit Hilfe ausgebildeter 
Streitschlichter zu lösen. Die Konflikte werden in einem dafür zur Verfügung gestellten 
Raum nach einem festgelegten Ritual vertraulich geschlichtet. 
 

 

T 
Türkischunterricht 
Für die Klassen 3-6  wird ein muttersprachlicher Türkischunterricht am Nachmittag durch 
das Generalkonsulat angeboten. Die S können sich hierfür am Schuljahresanfang beim KL 
anmelden. 
 

 

U 
Unterrichtszeiten 
Vormittag: 
7.40 – 8.25 Uhr, 8.30 – 9.15 Uhr, 9.20 – 10.05 Uhr (große Pause), 10.25 – 11.10 Uhr, 
11.15 – 12.00 Uhr, 12.05 – 12.50 Uhr.  
Nachmittag: 
14.15 – 15.45 Uhr, 16.00 – 17.25 Uhr  
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V 
VERA (VERgleichsArbeiten) 
VERA ist eine länderübergreifende Lernstandserhebung in den Klassen 3 (Deutsch und 
Mathematik) und in den Klassen 8 (Deutsch, Mathematik und Englisch). Die zentralen 
Diagnosearbeiten werden nicht benotet. Eine gezielte inhaltliche Vorbereitung der S ist 
weder notwendig noch sinnvoll. VERA soll nicht kurzfristige Übungseffekte, sondern 
langfristig angelegte Kompetenzen überprüfen. Die Arbeiten werden jährlich wechselnde 
Schwerpunkte haben.  
 
Verlassen des Schulgeländes 
Das Schulgelände darf in Hohlstunden und in den Pausen nicht ohne Erlaubnis eines 
Lehrers verlassen werden. Während der Hohlstunden halten sich die S im vorderen 
Eingangsbereich auf.  
 
Verlässliche Grundschule 
Für alle angemeldeten S besteht vor und nach dem Unterricht ein Betreuungsangebot. 
Betreuungszeit und Unterrichtszeit ermöglichen den S eine tägliche Anwesenheitszeit von 
7.00 Uhr bis 13.00 Uhr bzw. 14  Uhr (Flexible Nachmittagsbetreuung). 
Die Verlässliche Grundschule ist kostenpflichtig. Informationen und An- und 
Abmeldeformulare erhalten Sie bei den Betreuungskräften zu den angegebenen 
Öffnungszeiten. 
 
VKL 
In der Vorbereitungsklasse werden S ohne Deutschkenntnisse unterrichtet, die erst seit 
kurzer Zeit in Deutschland leben. Kinder und Jugendliche von 10 bis 15 Jahren erhalten 
eine intensive Sprachförderung. Sie werden dabei unterstützt, sich zeitnah in 
Regelklassen zu integrieren.  
 

 

W 
Wasserspender 
Die S können ihre Trinkflaschen am Wasserspender kostenlos auffüllen. 
 
WGV-Schüler-Zusatzversicherungen 
Die württembergische Gemeinde-Versicherung bietet den S in Baden-Württemberg eine 
ergänzende freiwillige Schüler-Zusatzversicherung an. Das Informationsblatt der WGV-
Versicherungen wird an die Schüler zu Schuljahresbeginn verteilt.  
Wir empfehlen die WGV-Schüler-Zusatzversicherung für € 1,-- abzuschließen. 
 

 

X 

 
 
Y 
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Z 
Zeugnisse in Klasse 4 
Für das erste Schulhalbjahr erhalten die S der vierten Klassenstufe eine schriftliche 
Information über ihre Leistungen in den einzelnen Unterrichtsfächern, wobei ganze Noten, 
ganze Noten mit Notentendenz (plus oder minus) und halbe Noten zulässig sind. Im 
Abschlusszeugnis der Klasse 4 erhalten die S ganze Noten über ihre Leistungen in den 
einzelnen Unterrichtsfächern während des ganzen Schuljahres. Zusätzlich erfolgt eine 
allgemeine Beurteilung für Verhalten und Mitarbeit. 
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